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9 Sonstiges

Gerät der
Wledervetwertung
zuführen

9.'t Das ausgediente Gerät sofon
unbrauchbar machen.

1. Netzstecker ziehen und An-
sch¡ussleitung durchtrenn€n.

Werfen Sie Elektrogeräte nicht
in den Hausmülll

Für Garantie und Gewåhrleis-
tung gelten unsere allgsme¡n6n
Geschäftsbedingungen. Ãnde-
rungen im Zuge technischer
Neuerungen vorbehalten.

Elektrotechn¡sche Prüfungen
sind nach den Vorschriften
der Unfallverhütungsvorschrift
(VBG4) und nach DtN VDE
0701 Te¡l 1 und Teil g durchzu-
führen. Diese Prúfungen sino
gemäß DIN VDE 0702 in reget-
mäßigen Abstånden und nach
lnstandsetzung oder Änderung
erforderlich.

Der Sauger ist zugelassen
gemäß IEC/EN 60395-2-69.

A'fTtx 3 /5/7 / l2 cAl_LON / 19 GALLON

Gemäß Europäischer Richtlinie
2OO2I96/EG über Etektro- uno
Elektron¡k-Altgêräte mùsssn
verbrauchte Elektrogeråte ge-
trennt gesammelt und e¡n€r
umw€ltg€rechten Wiederver-
wertung zugeführt werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bit-
te an lhre Gemeindevenøaltung
oder lhren nächsten Händler.

9.2 Garant¡€

9.3 Prüfungen und
Zulassungen
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dùt8ò

aaugênl

8. Fûllstandsschlauch (7) reini-
gen.

9. Neues Filterelement aufset-
zen

1 0. Filterspannscheibe auf -

setzen. Auf korrekte Lage
achten.

11.Bügel aufsetzen und Bügel-
gr¡ff verschließen.

I 2.Gebrauchtes Filterelement
gemäß den gesetzlichen
Bestimmungen entsorgen.

I Behebung von Störungen

+ Motor läuft nicht > Slcherung der Netzanschluss-
steckdose hat ausgelöst.

> uberlastschutz hat angospro-
cnen.

> Solbst abschaltende Kohle-

. N€tzslchêrungelnschalten.

. Saugor ausschalten, ca. S Mlnu-
ten abkrihlen lassen. Lässt slch
der Sauger dann nicht wleoer
ê¡nschalten, Alto-Kundendienst
aufsuchen.

. Kohlebúrstenwechsel vom Alto-
Servlce vornehmen lassen

> Elektrow€rkzsug defekt oder
nicht richtig eingesteckt.

> Lelstungsaufnahme des Elêk-

. Eloklrowerkzsug auf Funkflon
prüfen bzw. Stecker fesi elnsre-
cKen.

. Mindestlelstungsaufnahme von
P >40 W bêachten.

f VermlnderteSauglelstung > SaugkrattrEgullerungauf zu gs-
ringe Saugleistung eingestellt.

> Saugschlauch/Düse verstopfl.

> Filtersack voll.

> Flltsrolemenlvorschmutzl

> Nur bel Automatic Filter Clea-
nlng Systom: Abrelnlgungsme-
chanlsmus defekt

. Saugkrafl gemäß Abschnltt
4.2.3 

"Saugkraftrêgu116rung 
eln-

stellen'.
. Saugschlauch/Dtiserelnlgen.
. slehe Abschniü 7.2.2 

"FiltersacKwechseln".

. slehe Abschnltt 4.3 ..Flllerere-
m€nt abrelnlgen' I 7.2.5+2.2.6
,,Fllterel6ment wechseln,'.

. Alto-Servlceverständlgen

> Behältsr voll (Schwimmer ver- . Gerät ausschalten. Behälter
entleeren.

{ Spannungsschwankungen Zu hohe lmpedanz der Span-
nungsvêrsorgung

Das Geråt an elne anderê Steck-
dose anschlleßen, dio näher am
S¡cherungskasten llegt. Es slnd
kslne Spannungsschwankungen
ûbe¡ 7 7" zu erwarlen, wann die
lmpedanz am úbergabepunkt
< 0.15 fl

1 Wichtige Sicherheitshinweise

Kennzelchnung von
Hlnweisen

Zu lhrer elgenen Slcherhelt

Transport

Verwendungszweck und
bestlmmungsgemäßer
Gebrauch

Vorslchtsmaßnahmen und
Slcherheltsbestimmungen
belm Gebrauch

Aflrx 3 / 5 / 7 / 12 oAtJ.Ot{ / t9 o^uoil

Bevor Sie das
Geråt in Betr¡eb
nêhmen lesen
Sie unbedingt die
Betriebsanleitung
durch und bewah-

ren Sie diese griffbereit auf.

Dieses Symbol
k€nnz€ichnet
Sich€rheitsh ¡n-
weise, deren
N lchtbeachtu ng

Gefåhrdungen für Personen

Dieses Symbol
kennzeichnêt
Siche rhe itshin-
w€¡se, der€n
N ichtb€achtung
Gefahren für das

Geräl und dessen FunKion her-
vorrufen kann.

Dieses Symbol
kennzeichnet

- -<,r Ratschlåge oder
Hinweíse, die das Arbeiten er-
leichern und für einen slcheren
Betrieb sorgen.

hervorrufen kann.

Das Gerät darf nur von Perso-
nen þenut¿ werden, die in der
Handhabung unterw¡esen und
ausdrúcklich mit der Bedienuno
beauflragt sind.

Trotz der einfachen Handha-
bung isl das Gerät nicht für
Kinderhände geeignet.

Das Bekelben des Gerätes
unterliegt den geltenden nati-

Vor dem Transport alle V€rriege-
lungen des Schmutzbehälters
schließen.
Geråt nicht kippen, wenn sicn

Die in dieser Betriebsanleitung
beschriebenen Geräte sind ge-
eignet
- ftir den gewerblichen Ge-

brauch, z.B. ¡n Hotels,
Schulen, Krankenhäusern,
Fabriken, Läden. Büros und
Vermietergeschåften

Folgende Materialien dülen
nicht gesaugt werden:

- çsundheibgefÈihrlicieStäube

Vor der lnbetrlebnahme

Netzanschlussleitung regelmå-
ßig auf Beschädigungen wie
z.B. Rissbildung oder Alterung
orüfen

onalen Bestimmungen. Neben
der Betriebsanl€itung und dên
im Ven¡venderland gelt€nd€n
verbindlichen Regelungen zur
Unfallverhütung sind auch die
anerkannten fachtechnischen
Regeln frir sicherheits- und
fachgerechtes Arbeiten zu be-
achten.

Jede sicherh€itsbedenkliche Ar-
beitsweise ist zu unterlassen.

Flússigkeit im SchmuÞbehãlter
befindet.
Geråt nicht mit Kranhaken hoch-
heben.

- heiße Materialien (glimmen-
de Zigaretten, heíße Asche
usw.)

- brennbare, €xplos¡ve, ag-
gressive Flüssigkeiten (2.8.
Benzin, Lösungsmittel, Sår¡-
ren, Laugen usw.)

- brennbare, explosive Stáub€
(2.8. Magnesium-, Alumlnf-
umstaub usw.)

Wenn die NeÞanschlussleitung
beschädigt ist, muss diese ìr'or

dem weiteren Gebrauch des
Geräles durch den Alto-Service
oder eine Elektrofachkrafl er-
setzt werden, um Gefåhrdungen
zu vermeiden

r) Sonderzubehór / Modellvar¡anten
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Flüsslgkolten aaugen

Elektrlk

Gorätesteckdose

Die NeÞanschlussleitung nur
durch den in der Betriebsanler-
tung festgelegten Typ ersetzen.

Netzanschlussleitung nicht be-
schädigen (2. B. durch Überfan-
rcn, Zefien, Quetschen).
Netzanschlussleitung nur d¡rekt
am Stecker aus der Steckdose
ziehen (nicht durch Zerren an
der Anschlussleitung).

Be¡ Schaumontwicklung oder
Flüssigkeitsaustritt sofort die Ar-
beit beenden und den Schmu¡z-
behälter ênlleeren.

Den eingebauten Schwimmerr)
bzw Fúllstandsschlauchr) zur

Uberprüfen Sie die Nennspan-
nung des Gerätes, bevor Sie es
ans Netz anschließen. überzeu-
gen Sie sich davon, dass d¡e auf
dem Typenschild angegabene
Spannung mit der örtl¡chen
Netzspannung übereinstimmt.

Bei Verwendung e¡ner Verlän-
gerungsleitung darf nur die vom
Hersteller angegebene oder
e¡ne höheruertlge Ausführung
verwendet werden - siehe Ab-
schn¡tt 9.4,,Technische Daten,,

Es wird empfohlen, dass das
Gerät über e¡nen Fehlerstrom-
schutzschalter angeschlossen
wird. Dieser unterbr¡cht d¡e
Stromversorgung wenn der
Abl€itstrom gegen Erde 30 mA
fúr 30 ms úbeÍschre¡tet oder er
enthält einen Erdungsprüfstrom-
kreis.

Die Steckdose am Gerät nur für
die in der Betriebsanleitung fesþ
gelegten Zwecke ve¡wenden.

Vor dem Einstecken eines Gera-
tes in die Gerátesteckdose:
'L Sauger abschalten.
2 Anzuschließendes Gerät ab-

schalten.

Nur d¡e m¡t dem Gerät gelie-
ferten oder in der Betriebsan-
leitung feslgelegten Bürsten
verwenden Die Ven¡¡enduno
anderer Bürsten kann die Si
cherheit beeinkächtig€n.

Gerät auf vorschriftsmäßigen
Zustand überprúfen Stecker
und Kupplungen von Netzan-
schlussleitungen müssen min-
destens spr¡tzwassergeschútzt
sern.

Nie mit beschäd¡gtem F¡lterele-
ment saugen.

Wasserstansbegrenzung reger-
mäßig reinigen und auf Beschä-
digung prüfen.
H¡nweise zum Umgang mit
Flùssigke¡tên und (gesundheits-
gefährlichem) Staub finden Sie
in Kapitel 5.

Bei Verwendung einer Verlän-
gerungsle¡tung auf die Min-
destquerschnittê der Leitung
achten:

Kabellän9e
m

Qusrschn¡tt

<25 A

bis 20 m ø1 smm, ø2.5mm2

20 bis 50 m ø2 5mm2 ø4 0mm2

Die Anordnung der stromfúhren-
den Teile (Steckdosen, Stecker
und Kupplungen) und die Verle-
gung der Verlängerungsleitung
so wählen, dass die Schutzklas-
se erhaltên bleibt.

Das Saugeroberteil niemals m¡t
Wasser abspritzen: Gefahr fûr
Personen, Kurzschlussgefahr

D¡e letzte Ausgabe der IEC-Be-
st¡mmungen ist zu beachten.

ACHTUNG!
Bei an der Gerätesteckdose
angeschlossenen Geräten sind
deren Betriebsanleitung und die
darin enthaltenen Sicherheits-
h¡nweise zu beachten.

Nur Alto-Original-Zubehör- und
Ersatzte¡le verwenden (siehe
Kapítel 9 5). Die Verwendung
anderer Teile kann die Sicher-
he¡t bee¡ntråcht¡gen.

') Sonderzubehör / Modellvarianten
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4 Filterdichtung (4) reinigen, doursch

auf Beschädigung prüfen,
wenn notwend¡g ersetzen

5. Antistat¡k-Klammer(5)
auf Beschädigung prúfen
wenn notw€nd¡g durch Alto-
S€rvice ersetzen lassen.

6. Funktion des Schwimmers
(6) prüf€n:
Beim Wenden des
Filtersttltzkorbes muss sich
der Schwimmer leichtgängig
hin- und herbewegen.

7. Neues Filter€lement
aufsetzen

8. Filterstützkorb aufsetzen
und durch Drehen im
Uhzeigersinn fest
verri6geln

9. GebrauchtesF¡lterelement
gemåß den gesetzlichen
Best¡mmungen entsorgen

1. Verschlussklammern öffnen
und Saugeroberte¡l vom
Schmutzbehàlter abnehmen.
Saugeroberte¡l m¡t dem
Filterelement nach oben
ablegen, dabei Saugerober-
te¡l n¡cht auf den Abweiser
(1) stellen und das Fitt€r€le-
ment nlcht beschädigen.

2. Bügelgriff (2) öffnen und
Bügel abnehm€n.

3. F¡lterspannschs¡be (3) ab-
nehmen.

4. F¡lterel€mBnt vorsichtig
abnehmen.

5. Filterdichtung (4) reinigen,
auf Beschådigung prüfen,
w€nn notwendig ersetzen.

6. Antistatik-Klammer (S) auf
Beschädigung prüfen wenn
notw€nd¡g durch Alto-Ser-
vtce ercetzen lassen.

7. Funktion der Steuerklap-
pe(6) für die F¡lterabreini-
gung prufen: Die Steuerklap_
pe muss s¡ch le¡chtgängig
h¡n- und h€rbewegen.

I

I

t

saugenl

7.2.6 F¡lt€relement wechBeln
(Automatlc Fllter
Cleanlng System)l)

l6

Zubshö¡ und Ersat¿elle

r) SonderzuÞehör / Modellvarianton
¿J
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d€ullcrr 7.2.3 Schmutzbehälter
entleeren(ATTIX3/5/
12 GALLON)

7.2.4 SchmuÞbehälte¡ enlleeren
(ATT|X 7/ 19 GALLON)

Zum Enlleeren nach dem Seugen
wn Flüssigkêiten: Zwischenring ab-
nehmen, da volle Abdichtung nu im
S a ugbetrieb g ewäh rle istet ¡ st.

Nach dem Enileerên: gehàllerrano

und Dichtungen in Zw¡schenilng
und Saugeroberteil re¡nigen, bevot
diese wieder aufgeseút werden.
Wenn D¡chtung oder Nut ver
schmutzt oder Þeschëqig s¡nd s¡nkt
d¡e Saugle¡stung

Bevot der Saugschlauch w¡eder
ê¡ngesteckt wi rd: E¡nlassf¡tt¡ng und
Sch I auch m ufle re ini g e n,

7.2.5 Flltorelement wechseln
(Push&Clean System¡rt

1. Saugerobert€il vom Schmutz-
b6hälter abnehm€n.

2. Mil êiner Hand ln den Griff an
der Untersslte des Schmutz-
behälters fassen und das
Sauggut auskippen.

3. Sauggut gemäß den gesetz-
lichen Bestlmmungen entsor-
gen.

4. Behälterrand reinigen bevor
das. Saugeroberteil aufgesetzt
wtro.

Bevor der Saugschlauch wieder
Elngesteckt w¡rd:
5. Einlassfltting und Schlauch-

mutfe re¡nigen.

1. Saugeroberteil vom
Schmulzbehälter abnehmen.

2. Verschlussklammern (1)
lösen und Zwischenring (2)
vom Behäller abn€hmen.

3. Hebel im Handgriff (g) nach
oben ziehen und den Behäl-
ter kippen.

4. Sauggut auskippen.
5. Sauggut gemäß den ge-

setzlichen Bestimmungen
enlsorgen.

oder:
1. Behälter-Aneti€rungen (4)

öffnen.
2. Behälter an den Handgritfen

(5) aus dem Fahrgestell her-
ausheben.

4. Sauggut auskippen.
5. Leeren Behälter in das Fahr-

gestell einsetzên und Arre-
tierungen (4) verriegeln.

6. Sauggut gemäB den ge-
setzlichen Bestimmungen
entsorgen.

1. Saugeroberteil vom
Schmutzbehälter abnehmen
und mit dem Filterelement
nach oben ablegen, dabei
Saugeroberteil nlcht auf den
Abweiser (1) stellen.

2. Filterstutzkorb gegen den
Uhrzêigersinn drehen (2)
und abziehen (3).

3. Filterelementvorsichtig
abnehmen.

1) Sonderzubeh0r / Modellvarianten

Wartung, Relnlgung und Re-
paratur

2.2 Bedlenelemente

Die ln dieser Anleitung beschrie-
benen lndustriestaubsauger
sind bei bestimmungsgemäBer
Verwendung zum Aufsaugen

Abbildung siehe Ausklappseite
vorne in dieser Betriebsanlei-
tung.

1 Handgriff
2 Saugrohrhalter
3 Zubehörhalterung
4 Geräteschalter mit Saug-

kraftregulierungl)
5 Verschlussklammer
6 Schmutzbehälter

von trockenên, nicht brennbaren
Stäuben und Flüssigkeiten ge-
e¡gnet.

7 Griffmulde zur Behälterenl-
leerungt)

I Einlassfitting
9 G€råtesteckdos€1)
10 Kabelhaken
11 Betätigungsknopf fúr Fitter-

abrêinigungl)
l2Anschluss für Druckluftver-

sorgungl)
13 Anschluss fúr Druckluttwerk-

zeugl)
1 4 Behålter-Anetierungenl)
'15 Lenkrolle m¡t Bremse

1. Der Netzstec*er darl nocn
nicht in eine StecÌdoso g€-
stockl sêin.

2. Verschlussklammsm (1) óff-
nen und Saugeroberte¡l ab-
nehmen.

3. Zubehörteile" aus dem
SchmuÞbehåltor und der Ver-
packung enlnehmen.

4. Filtersack nach Anleitung
(Aufdruc* auf dem Fittersec*)
in den Behälter einlegen.

WCHTIGI
Fillersackmuffs kråftig auf Ein-
lassfitting aufdrúcken.
5. Saugerobêrteil aufseÞen

(dabei den Filtersack nicht be-
schädigenl) und Verschluss-
klammern schlleßen.

HtNWE|St
Auf lchtigen Sitz der Ver-
schlussklemmern achten.
6. Saugrohrhaltetlt e2-20 cmvon

der Untorkanle des unteren
Verlångerungsrohres wie in
der Abbildung gezeigt montio-
ren.

^fltx 
3 /5/ r / t2 oAltofi / ,9 otllot

Nur Wartungsarbelten ausführen, Vor dem Reinigen urd Warten óaËr
die in der Betriebsanleitung be- des Gerátes ist grundsàulch
schrieben sind. der Netzstecker zu-z¡ehen.

2 Beschreibung
2,1 Verwendungszweck

3 Vor der lnbetriebnahme
3.f Sauger

zusammenbauen

E¡nige Zubehörtoile werden in der
Verpackung oder ¡m Behälter l¡e-
gend galielen und mussen vor det
e rsten I nbetrieb nah me enlnommê n
werden. Dazu muss das Saugero-
berteil abgenommen werden.
Der Netzslecker darl noch nicht in
eine Sleckdose gesleckl sein

1) Sonderzubehör / Modellvarianten 17
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4 Bedienung / Betrieb

4.1 Anschlüsse
4,1.1 Saugschlauch

anschl¡eß€n

4.1.2 ElekrlscherAnschlues

I

7 Wartung
7.1 Wartungsplan

7.2 Wartungsarbelten
7.2.1 Entsorgungssack

wechseln

MuÍfe des neuen F¡lteßackes kräÍ.
t¡g aul Einlassl¡tt¡ng auÍdrücken.

Mulfe des neuen Entsorgungssa-
ckes krältig auf Einlassl¡tting aul-
druckan.

7.2.2 Filtersdck wechseln

ATTIX 3 i 5 / 7 i 12 GALLON / 19 GALLON

1. Verschlussklammern öffnen
und Saugeroberteil vom
Schmutzbehälter abn€hmen.

2. Entsorgungssackmuffe (1)
vorsichtig vom Einlassfitting
abziehen.

3. Entsorgungssackmuffe mit
Schieber (2) verschließen.

4. Entsorgungssack mit Kabe,
binder (3) verschließen.

5. Sauggut gemäß den gê-
s€tzlichen Bestimmungen
entsorgen.

6. Neuen Filtersack nach beilie-
gender Anleitung in den g€-
reinigten Behälter einlegen.

1. Verschlussklammern öffnen
und Saugeroberte¡l vom
SchmuEbehálter abnehmen.

2.Filtersackmuffe vorsichtig
vom Einlassfitting abziehen.

3. Filtersackmuffe mit Schieber
verschließen.

4. Filtersack gemäß den ge-
setzlichen Bestimmungen
entsorgên.

5. Neuen Filt€rsack nach An-
leilung (Aufdruck auf dem
Filt€rsack) in den ger€inigten
Behålter einleg€n.

4.1.3 El€ktrogerät
anschlleBenr)

trogerät abgeschaltel ¡st.

4.1.4 Druckluftwerkzeug
anBchlleßsn1)

Vor dêm Drehen aul
Schalterstellung .auto"
darauf achten, dass das
angeschlossene Elek-

Vor dem Drehen aul
Schaltêrstellung 

"auto"daßuf achlen, dass das
angeschlossene Drud(

Vor dam Drehen aul
Schailerstellung .auto"
darcul achlen, dass das
angeschlossene Elenrc-

Best¡mmungsgemäß dürlen nur
staublechn¡sch geprûfte Staubar-
ze uge r a ngesch lossen we rd e n
Max¡male La¡stungsaulnahma des
anzuschl¡eßenden Elektrogerätes:
siehe Abschnitt g4 ,Technische
Dalen".

Betr¡ebsdruck des anzuschlie-
ßenden Werkzeugs: s¡ehe Tabelle
9.4'Techn ¡ sche D ate n' .

Die aul dem Typensch¡td angege-
Þene Berilabsspannung muss mfi
der Spannung des Le¡tungsnetzes
ùÞere¡nstimmen.

1. Saugschlauch anschließen.

1. Darauf achten, dass der
Sauger ausgeschaltet ist

2. Stecker der Anschlussleí-
tung in eine vorschriftsmäßig
install¡erte Schutzkontakt-
steckdose stecken.

1. Elektrogerät an der Gerä-
testeckdosel) am Bedienfeld
anschließen

1. Druckluftwerkzeug an der
oberen Schnellschluss-
kupplunglt am Bedienfeld
anschließen.

2. Druckluftversorgung am
unteren Stecknippel" an-
schließen.

Geräteschalter in Stellung
,, | " bringen
Der Saugmotor läuft an

1. Geräteschalter in Stellung
,,auto"1) br¡ngen. Der Saug-
motor startet beim Einschal_
t€n des angeschlossenen
Elêktrogerätes.

2. Nach dem Ausschalten des
Elektrogerätes läuft der
Sauger noch einen kurzen
Moment nach, damit der im
Saugschlauch befindliche
Staub in den Filtersack be-
fördert wird.

r) Sonderzubêhör / Modellvarianten

lultwe *zeug abge sch altet ist.

4.2 Sauger elnschalton
42.1 Schalterst€llung ,, 1.,

4.2.2 Schalterstellung
.'auto"r)

Nach der Arbelt Bei Bedarf
7.2.1 Entsorgungssack wechseln a
7.2.2 F¡ltersack wechseln a
7.2.3 Schmutzbehälter enileeren (A'[T|X 3/A-lTtX S / t2 GAL) a

Schmutzbehälter entlee¡en (ATTIX 7 / 17 GAL) o
7.2.5 Filterelement wechseln (Push&Clean System)1) a
L¿.Ò Filterelem€nt wechseln

(Automatic Filter Cleaning System¡'r a

leräl abgeschaltat ¡st

'r Sonderzubehör / Modollvar¡anton
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deur$h 5,1.1 Trockene Stoffe saugen

5.1.2 Flüssigkeiten saugen

voRsrcHTt
Brennbare Stoffe dürfen nicht
aufgesaugt werden.

Vor dem Aufsaugen trockener
Stoffe sollte immer ein Filter-
sack ¡m Behälter eingelegt sein
(Bestell-Nr. siehe Abschnitt 9.5
"Zubehö/'). Das aufgesaugte
Material ist dann einfach und
hygien¡sch zu entsorgen.

VORSICHTI
Brennbare Flüsslgkelten dür-
fen nlcht aufgesaugt werden,

Vor dem Aufsaugen von Flüs-
sìgkeiten muss grundsätzlich
der FiltersacuEntsorgungssack
entfernt und die Funkt¡on des
Schwimmersl) bzw. der Wasser-
standsbegrenzungl) überprüft
werden (siehe Abschnitt 7.2.4
bzw. 7 2.5..F¡lterelement wech-
seln").

Nach dem Aufsaugen von FlÜs-

sigkeiten ist das Filterelement
feucht. Ein feuchtes Filterele-
ment setzt sich schneller zu

wenn trockene Stoffe aufgesaugt
werden. Aus diesem Grund soll-
te das Fillerelement vor dem
Trockensaugen ausgewaschen
und getrocknet oder durch ein
trockenes ers€tzt werden.

Die Verwendung eines separa-
ten Filtêrelements oder Filter-
siebes wird emDfohlen

Bei Schaumentwicklung Arbeit
sofort beenden und Behälter
entleeren.
Zur Fìeduzierung der Schau-
mentwicklung Schaumkiller Alto
Foam Stop benutzen (Best -Nr.

siehe Abschnitl 9.5 ,,Zubehör"),

1. Sauger ausschalten und
Netzstecker aus der Steck-
dose ziehen.

2. Anschlussleitung aufrollen
und am Handgriff einhän-
gen.

3. Behälter entleeren, Sauger
rernrgen.

4. Nach dem Aufsaugen von
Flüssigkeiten:
Saugeroberteil getrennt ab-
stellen, damil das Filterele-
ment trocknen kann.

5. Den Sauger in einem lro-
ckenen Raum abstellen,
geschützt gegen unbefugte
Benutzung

4.2.3 Saugkraftregullerungl)

4.3 Fllterelement
abrelnlgen

4.3.1 Fllterelement
abreinlgen
(Push&Clean System¡r

Wenn die Saugleislung nachlâsst:

4.3.2 F¡lterelement abreinigen
(Automatic Filter
Cleaning System¡tt

Un sine gleichbleiþend hohe Saug-
Ie ¡stung zu gewährleisten
witd das F¡lterelement während
des Betilebs automatisch aþgere¡-
n¡gt. Be¡ extrem starkerVerschmul
zung des Filterelements empfehlen
w¡r e¡ne Vollabreinigung

1 Saugkraftregulierung auf
maximale Saugleistung ein-
stellen

2 Mit der Handfläche Düsen-
oder Saugschlauchöffnung
verschließen

ATTIX 3/5 / 7 / 12 GALLON i 19 GÂLLON

An der Saugkraftregul¡erungr)
kann die Drehzahl und damit die
Saugleistung var¡iert werden.
Dies ermöglicht eine pråzise
Anpassung der Saugleistung
an unterschiedliche Saugauf-
gaDen.

Push & Clean
Filter Cleaning System

6 Nach der Arbeit

6.1 Sâuger ausschâlten
und aufbewâhren

1 Sauger ausschalten.
2. Düsen- oder Saugschlauch-

öffnung mit der flachen Hand
verschließen.

3 Geräteschalter in Stellung
,, | " bringen und Sauger für
ca. 10 Sekunden be¡ ver-
schlossener Saugschlauch-
öffnung laufen lassen.

erreicht durch Beachtung einiger
weniger Bichllinien, kombln¡ert
mit lhren eigenen Erfahrungen
in speziellen Bereichen.

Hier finden Sie einige grund-
sätzliche Hinweise.

5 Anwendungsgebiete und
Arbeitsmethoden

5.1 Arbe¡tstechn¡ken Ergänzendes Zubehör, Saug-
düsen und Saugschläuche kön-
nen, wenn sie korrekt eingesetzt
werden, die Reinigungswirkung
verstärken und den Reinigungs-
aufwand verringern.
Wirkungsvolle Reinigung wird

3. Betätigungsknopf frir die
F¡lterabreinigung drei ma.
drücken. Die Lamellen des
Filterelements werden durch
den dabei entstehenden
Luftstrom von abgelagertem
Staub gerein¡gt.
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